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Deutſijer Reiqhotag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

53 Berlin 28 November
Nach debatteloſer endgültiger Annahme der Straundungsordnung

ſetzt das Haus die zweite Leſung der Seemannsordunnng beim S 4
fort der von den Seemannsämtern und Schöffengerichten handelt Ein
dazu vorliegender Antrag Cahensly Ctr fordert daß einer der beiden
Schöffen obligatoriſch den Schiffsleuten zu entnehmen ſei ein Antrag
Albrecht Soz verlangt Oeffentlichkeit und Mündlichkeit des Verfahrens
ſowie die Gewährung von 5 Mk Diäten für jeden Schöffen pro Tag

Abg Rettich konſ erklärt ſich Namens ſeiner Partei gegen den
Antrag Albrecht

Abg Cahensly Ctr ändert ſeinen Antrag dahin ab daß die Hin
zuziehung eines Schiffmanns als Schöffe nur für den Fall obligatoriſch
ſein ſolle wenn das Strafverfahren ſich gegen einen Schiffsmann richte

Abg Raab Antiſemit befürwortet dringend den Antrag Albrecht auf
Deffentlichkeit und Mündlichkeit des Verfahrens

Senator Paulli Bremen erklärt das Hauptbedenken gegen den Antrag
Cahensly richte ſich nicht gegen die Hinzuziehuug eines Schiffsmannes
als Beiſitzer überhanpt fondern dagegen daß ein ſolcher Grundſatz wie
ihn der Antrag wolle in das Geſetz hineingeſchrieben werde Das könne
nicht toloriert werden

Geh Rath Dungs verwahrt ſich ebenfalls gegen die Aufnahme eines
ſolchen Grundſatzes der Hinzuziehung beſtimmter Standesangehöriger in
ein Geſetz Zu welchen Konſequenzen könne es führen wenn ein ſolcher
Weg betreten ein ſolches Prinzip eingeführt werde

Abg Herzfeld Soz bedauert daß das Centrum in dem Punkte
der unbedingten obligatoriſchen Hinzuziehung eines Schiffmanns als
Schöffen jetzt ſofort Nachgiebigkeit bekunde blos weil vom Bundesraths
tiſche aus dieſe Vorſchrift als unannehmbar bezeichnet werde Thatſächlich
ſei die jedesmalige Mitwirkung eines Schiffsmanns auch bei Strafverfahren
gegen Kapitäne eine Nothwendigkeit z B wenn es ſich um unterlaſſene
Jnnehaltung von Schutzvorſchriften handelt

Senator Panli proteſtiert gegen eine erneute Andentung des Vor
redners als ob der Widerſpruch des Bundesraths gegen die obligatoriſche
Hinzuziehung eines Schiffsmanns von Rückſichtnahme auf die Rhederei
diktiert ſei Er könne nur ſeinem Bedauern Ausdruck geben daß dem
Bundesrath und ſpeziell Hamburg und Bremen Motive unterſchoben
würden die geeignet ſeien deren Jntegrität zu verletzen indem man es
ſo darſtelle als ob der Bundesrath die Jntereſſen beſtimmter Klaſſen
vertrete

Abg Kirſch Ctr wendet ſich ebenfalls gegen die Ausführungen
Herzfelds und befürwortet den Antrag Cahensly in ſeiner jetzigen
Faſſung

Abg Metzger Soz geht ſehr ausführlich auf eine Reihe von Fällen
ein wo der Waſſerſchout offenbar ſachwidrig zum Nachtheil der Schiffs
leute entſchieden habe

Staatsſekretär Graf Poſadowéky Den Jrrungen ſind wir alle
unterworfen auch die Richter Aber ſchon der Kommiſſionsbeſchluß ſchafft
ja Beſſerung indem er Collegien einführt Wenn in gegebenen Falle
auch ſachverſtändige Schiffsleute als Beiſitzer fungieren ſo iſt das nur
natürlich und ich habe garnichts dagegen einzuwenden Aber ſie werden
dann eben als Sachverſtändige hinzugezogen und nicht obligatoriſch ihres
Standes wegen Führen Sie überhaupt erſt das Prinzip ein daß Mit
glieder eines beſtimmten Standes als Richter mitwirken müſſen zu welchen
Conſequenzen würde das führen

Nach kurzer Debatte wird der modificierte Antrag Cahensly ange
nommen Der Abſatz 3 deſſelben S 4 trifft Beſtimmung für den Fall
daß ein Konſul Mitinhaber oder Rhederei Agent gerade desjenigen Schiffes
iſt um deſſen Bemannung es ſich bei dem betr Verfahren des Seemanns
amtes handelt Nach dem Kommiſſionsbeſchluß ſoll der Konſul alsdann
von den bezüglichen ſeegmtlichen Geſchäften ausgeſchloſſen ſein wenn gegen
ſeine Mitwirkung von dem Beſchwerdeführenden d h Paſſagier oder der
Mehrzahl der beſchwerdeführenden Schiffslenute Widerſpruch erhoben wird
Ein Antrag Albrecht will bedingungslos den Konſul von der Mitwirkung
ausgeſchloſſen wiſſen und für ſolche Fälle die Entſcheidung einem Schiffs
rath übertragen welcher zu gleichen Theilen aus Schiffsoffizieren und
Schiffsleuten beſtehen ſoll Dieſer Antrag vom Unterſtaatsſekretär Rorhe
und vom Abg Freſe fr Vgg lebhaft bekämpft wird abgelehnt S 10
welcher die Beſtimmungen über die Muſternng einleitet wird mit einem
von dem Abg Herzfeld Soz beantragten Zuſatze angenommen daß ge
werbsmäßige Stellenvermittler als der Muſterung beiwohnende Vertreter
der Rhederci nicht beſtellt werden dürfen Jn der Debatte hierüber wurde
jedoch auf Amegung des Abg Freſe von dem Antragſteller unter Zu
ſtimmung des Staatsſekretärs Grafen Poſadowsky feſtgeſtellt daß die Ver
treter der Heuerbureaus des Norddeutſchen Lloyd der Hamburg Amerikani
ſchen Packeiſahrt wie überhaupt von Geſellſchaften mit eigenen Heuerbureaus
nicht unter jenen Zuſatz fallen alſo nicht ausgeſchloſſen ſein ſollen S 25
leitet die Beſtimmungen über das Vertragsverhältniß ein und beſtimmt
daß bei der Anheuerung dem Schiffsmann ein Ausweis mit verſchiedent
lichen Angaben einzuhändigen iſt Ein ſozialdemokraſiſcher Antrag will
dieſe Angaben auch noch erſtrecken auf den Namen des Kapitäns auf die
Zahl der ſeebefahrenen Mannſchaft des Schifſes auf die Höhe des Ueber
ſtundenlohnes auf die Nationalität des Schiffes und auf die Zeit des
Dienſtantritts

Abg Freſe fr Vg macht gegen Angabe des Namens des Kapitäns
geltend die Rhederei könne doch in die Lage kommen in der Perſon des
Kapitäns einen Wechſel eintreten zu aſſen Ebenſo gehe es doch auch
nicht an die Gültigkeit eines Heuervertrages davon abhängig zu machen
daß ſich auf dem Schiffe jederzeit genau ſo viel ſeebefahrene Leute be
finden als der Ausweis angebe Sonſt könnte ja wenn unterwegs ein
Abgang eintrete und in einem fremden Hafen geeigneter Erſaßz nicht zu
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Grosse

beſchaffen ſei die ganze Mannmſchaft davon zu gehen das Recht haben
Auch gegen Angabe der Höhe des Ueberſtundenlohnes erklärt ſich Redner

Senator Pauli bittet ebenfalls um Ablehnung des Antrages Albrecht
desgleichen der Abg Cahensly Ctr

Abg Raab Antiſ hält die Angabe des Namens des Kapitäns aus
denſelben Gründen wie Freſe für bedenklich ſtimmt dagegen in Bezug auf
alle übrigen Angaben dem ſozialdemokatiſchen Antrage zu

Nach längerer Debatte wird der ſozialdemokratiſche Antrag abgelehnt
Nach S 30 werden falls ein Schiffsmann den Dienſtantritt länger als
24 Stunden verzögert was den Rheder zum Rücktritt vom Heuervertrage
berechtigt etwaige Schadenerſatzanſprüche des Rheders hierdurch nicht
berührt

Auf Antrag Albrecht wird hier der Zuſatz gemacht ſoviel nach all
gemeinen Grundſätzen Anſprüche wegen Schadenerfatz beſtehen 89 läßt
zwangsweiſe Herbeiſchaffung eines Schiffsmanns zu der nach der An
muſterung ohne genügenden Eniſchuldigungsgrund ausbleibt Ein An
trag Albrecht verlangt Streichung dieſes Paragraphen

Auch Abg Bargmann tr Vp bekämpft den J 9 der ſchließlich gegen
die Stimmen der Sozialdemokraten und der freiſinnigen Volksparteien un
verändert angenommen wird

Beim S 832 liegen wieder einige ſozialdemokratiſche Anträge vor die
jedoch gleichfalls und faſt debattelos abgelehnt werden Dagegen wird
ein Antrag Stockmann freik angenommen der den Kapitän eine Ver
pflichtung zur Urlaubsertheilung nur für den Fall auferlegt daß das
Schiff nach Beendigung der Reiſe in einem deuſſchen Hafen liegt

Darauf vertagt ſich das Haus Freitag Fortſetzung der 2 Berathung
der Seemannsordnung

Gerichis Zeitung
Schwurgericht

Halle 28 November
Verſuchter Raub

Aus der Unterſuchungshaft vorgeführt wurde der 53 jährige ledige
Keſſelſchmied Louis Otto Engelmann aus Bernburg gebürtig ohne
feſten Wohnſitz und fünfmal wegen Bettelns c vorbeſtrafi Es wurde
ihm zur Laſt gelegt am Nachmittag des 4 November auf der Straße
von Quetz nach Zörbig verſucht zu haben mit Gewalt eine Perſon den
18 jährigen Hausſchlächter Paul Karbaum auf öäöffentlichem Wege zu be
rauben ihn gemeinſchaftlich mit einem bisher nicht ermittelten Manne
mißhandelt zu haben und zwar mtrtiels gefährlichen Werkzeuges und hinter
liſtigen Uederfalles ihn mit der Begehung eines Verbrechens bedroht an
den Händen gefeſſelt und mit einem Knüppel in das Geſicht geſchlagen
zu haben Des Weiteren wurde E beſchuldigt als Landſtreicher umher
ezoger zu ſein Der Angeklagte beſtritt ſämmtliche ihm zur Vaſt gelegten

Strafthaten entſchieden und will von der ganzen Sache nichts wiſſen Er
ſein am 18 Oktober in Grimma woſelbſt er eine Woche Haft wegen Bettelns
verbüßte entlaſſen worden von da nach Leipzig gegangen habe hier etwas
gearbeitet und ſei dann Anfang November im Beſitze von 6 Mk nach
Halle gekommen Hier habe er bis zum 3 November Gelegenheits
arbeit verrichtet ſich in mehreren Maſchinenfabriken nach feſter Arbeit
umgeſehen und als er keine erhielt am Morgen des 4 November
gegen 9 Uhr die Deſſauerſtraße hinausgewandert um ſich nach Köthen zu
begeben Bis Niemberg ſei er gegangen hier habe er in der Schmiede
nach dem Wege nach Zörbig gefragt und ſei darauf auf einen des Weges
ommenden Fleiſcherwagen geſtiegen Jn Dammendorf ſei er abgeſtiegen

habe ſich im Baſthof für 5 Pfennige Schnaps gekauft und habe hierſelbſt
auch den Gendarmen Hartmann bemerkt aber nicht mit demſelben ge
ſprochen Er ſei auf dem weiteren Wege zwei Handwerksburſchen be
gegnet die nach Halle gingen habe ſich dann von einem Schuljungen
den Weg nach Quetz zeigen laſſen und auf der Straße nach Zörbig den
berittenen Gendarmen Ernemann getroffen der ihn überholt habe Jn
Zörbig ſei er noch vor eintretender Dunkelheit in der Herberge eingetroffen
und habe etwas gegeſſen Gegen 6 Uhr ſei der Fleiſchergeſelle Karbaum
mit einem Polizeibeamten gekommen Er ſei gefragt woher er komme
und dann als K beſtimmt behauptete daß er derjenige ſei der ihn kurz
vorher habe berauben wollen mit zur Polizeiwache genommen Er fei
ganz unſchuldig und wiſſe von dem Vorfalle abſolut nichts Der Fleiſcher
eſelle Karbaum ſchildert den Vorfall folgendermaßen Er habe am

November einem Montage in Dolsdorf und Quetz geſchlachtet und ſei
dann gegen 5 Uhr von Quetz nach Zörbig ſeinem Wohnorte ge
gangen Jn der Mitte des Weges von Quetz und Spören
ſei der Angeklagte den er nach der Perſon Kleidung und
Stimme mit vollſter Sicherheit wieder erkenne mit einem anderen
ihm unbekannten Manne von der anderen Seite der Straße auf ihn zuge
kommen und habe ihn nach der Herberge in Zörbig gefragt Dort wo
der Feldweg auf der einen Seite nach Spören auf der anderen nach
Köckern abzweigt hätten ſich die beiden Leute von ihm getrennt Etwa
eine Viertelſtunde ſpäter an einer kleinen Brücke auf der Straße ſei einer
von den beiden plötzlich hinter einem Baum hervorgeſprungen habe ihn
von hinten gefaht ihn gegen den Baum gedrückt und ihm die Hände
feſtgehalten Dann habe der Angeklagte ihm mit einem ſtarken Bindfaden
die Hände gebunden nd ſeinem Kollegen zugerufen Laß den Hund los
ich ſchlage ihn todt Dann hätten ſie ihm den Mantel herunterzureißen
verſucht und einige Rindsknochen die er in den Taſchen gehabt heraus
genommen Dann habe der Angeklagte ihn mit einem jungen Baume
über den Kopf ſchlagen wollen jedoch oie Achſel und das Genick getroffen
Inzwiſchen habe ſich der noch micht verknotcie Bindfaden wieder abgewickelt
und infolgedeſſen habe er die Hände frei bekommen Nun habe er ein
Meſſer zu erfaſſen vermocht das er in einem Fleiſcherkoppel unter dem
Mantel getragen habe Dann ſeien die Wegelagerer in dem Nebel bald
verſchwunden er habe ſie aber nach Zörbig verfolgt Jn der Herberge
habe er den E ſofort geuan erkannt Auch heute will er den Engelmann

itter Leipzigerstr 89 90 91

Und grösstes Spiolwaarenhaus in Halle

mit voller Beſtimmtheit wieder erkennen Mehrere Gendarmen bekundeten
daß ſie den Angeklagten an fenem Nachmittage allein auf der Straße
gehen geſehen haben eine Zeugin hat in Quey noch zwei Handwerks
burſchen bemerkt die jedoch keine Aehnlichkeit mit E gehabt hätten Der
Angeklagte b hauptet daß ihm der Transporteur Bachmann erzählt habe
eine Fleiſchersfran in Zörbig habe geſagt Karbaum hätte zu ihr geäußert
er habe 500 Mk Geld bei ſich geführt und dieſes hätten ihm die Räuber
abnehmen wollen dies habe die Frau nicht geglaubt und geſagt er flunkere
das glaube ihm ja doch kein Menſch Auf Antrag des Angeklagten der
verlangt die Frau und den Transporteur über dieſen Punkt als Zeugen
zu laden um dadurch die Glaubwürdigkeit des Karbaum zu erſchüttern
iſt das Gericht gezwungen die Sache bis zur nächſten Schwurgerichts
periode zu vertagen da dem Antrag ſtattgegeben werden mußte

Bericht aus der Landwirthrehaſtskammer für die rrovinz Sachsen Oder thaf
sächlich erxielte Getroeideprefse am 28 November 1901

S2

Preis pro 100 kg in Mark
Kreis

Weinen Rogxen Gerste Haosfer Erbsen

Aschers leben Z S 2 uHalburstadt 15 40 16,00 14,00 14 40 14,50 16 50 14,60 15 20 74
Stenda 15 60 15 80 13 60 13 80 14,00 14 ,50 14,60 16 00 S
Torichow 1 16,00 16,40 13 80 14,00 15 60 16 00 14,50 15,00

Bitterfeld 14,70 SDelitasch 16 25 16 80 14 25 14 80 14 75 15,25 14,50 15,50
Torgau 15 75 16,50 14,30 14,50 15 00 15,45 14,75 15 35Ja hbweinitz 15 30 1 ,00 13,75 14,10 12 90 14,30 13 14
Saalkreis 1400 16,80 14 15 11400 00 13 560 18 20Mersohnr 16 80 14,60 16 40 14,80 16,80 u 30
Weigsenfols 16 30 S 15,80 S 2Nanm arg S S 2Mansſf eb Kreis S S

Maust Seekreis S SQuerkart 16,40 16 60 wasbernbdurg S SLangeusslza Z SNordbausen 15 14,50 15,00 14,00 17,35 18,60 14 80

Viehmärkte
gohlacohiviehmarkt im sltdtischen Vtehhofe zu Hatte am 28 Novembor I901

äà

Prelae f 50 Kkllogr a ehbend b Scohlachtgewlohf

ben ware l Qual II Qual III QualAufgetrieben waren ß 2 vor z
a b I a b a v Koaft 4

a7 Rindor e 47dsvon v Ohren 385 33 80 S o7 Färvean 32 a 81 29 J 735 Kohe s2 z 1 36 Bullen 30 28 s835 Kälber 45 40 86 S 3542 Hawumel Schafe 30 a 25 7209 Schweine davon S S S 179 80209 a nelwene e 656 ilisUngarizeche m

Der Geanmmtanftrieb dieser Woche betrug 78 Riuder davon 13 Ochsen
12 Färsen 49 Kühe 10 Bullen 57 Kölber 61 Hammel 978 Landscbweine zu

anmmen 555 Schlahchtthiere Reimers

Den feinſten Kaffee
machen Sie wenn Sie als Zuſatz eine Kleinigkeit

von der ſehr ergiebigen Linde ſchen Eſſenz
nehmen Ueberall zu haben

K e

Abonnements und
für den General Anzeiger werden angenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr G Rühlemann Kolonialwaarenhandlung
Geiſtſtr 32 Max Bernſtein Kolonialwaarenhandlung

Jnserate

Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolonialwaarenhandlung
Langeſtr 19 L F Mertens Kolonialwaarenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurtzke K Haſſe Cigarrenhandlung

55 A Steinbeiß Uhrmacher
Ludwfig Wuchererſtr 70 Ed Peter Cigarrenhandlung
Gr Steinſtr 67 A Bonnardt Buchbinderei und Papierhandlung

46 F H Weber Kolonialwaarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachripſtr Haupi Expedition
Giebichenſtein Triftſtr 5 E Trenſinger Buchhandlung
Cröllwitz Thalſtr 2 P Creuzmann ſolonialwaarenhandlung
Trotha Magdeburgerſtr 28 L Büchner Kolonialwaarenhandlung

ſowie von ſämmtlichen Filialen des General Anzeiger im Ver
breitungsbezirke
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GHänzlicher Ausverkauf
GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Um mit meinen Beſtänden an neueſten Winter und Sommerkleidern Jackenkoſtümen Bluſen
Kleiderröcken r bis Weihnachten zu räumen verkaufe dieſelben

Bar gan bedeutend unter Preis
W Der Fetrieb für Anfert

Paul Seratilev
Fein häckerei u Conditorei

August Lauffer
Jnh Emil Wunderlich

Halle a Leipzigerstr 102
Telephon 2608 Felephon 2608Fabrikation des allein echten und berühmten

HalIoren KuchenSpezialität Awieback
Feine Obstknehen und Torten der Saiſon entſprechend

Kaffer und Thee Gebächk
Ohrist Stollen in feinſten Qualitäten

Verſand nach auswärts

Dauerbrandöfen amerik Arie
Gashcij u Hadcöſen Se ne e en el

Halle l S Otto Giseke Yn ehf oreg Sohn war e
Fahrrad u RNähmaſchinenhandlung

I

a

e

giebts niebt mebr seit Se existirt
e Elnfach diliiig Erfolg voerblöffead mDaohpix Gesellsohaft Klemann 4 CieBertio S 42 Prinzessinnen Strassse 8

mz Auskunft Prospekt Hustor sto gratis
alle g und Geſchlechtsleidende ſowie Ausſchlag Mundausbrüche rc ohne

Queckſikber Mißbrauch ſpeziell veraltete Haruröhrenleiden Folgen von ge
heimen Leiden ſowie Blaſen und Nierenleiden ohne jegliche Berufsſtörung
Viele Anerkennungsſchreiben zur gefl Einſicht Auswärts brieflich mit beſtem Trfolg

Gr Ulrichſtraße 58H Schulzoe Halle a S II Etage
ger Täglich Sprechſtunden von 1 und 8 Ubr Sonntags 1 Uhr W

r 9 2 rT vree W am n

3 m WW 4 R Je S r a rm h8 J S c

Volksfreund

Grosser Mastrirter Kat dleg
aller Arten Solinger Stahbi
waren eto am sonst a portofr

veraendat abgebüödete Haarsohneide
v nd mit 2 Aufehiebe Wmnen um die Haare 4 7 a 10 mm cheiden

n nun t e sur Prode zu dem AusnahmePreots von 5,50 M franco per Nachnahme
Fall die Maaehine nicht xgefäaht erfolgt Betrag rarfex Risico 2
ansgesohlogsen Volkefresad sohneſde Maupchine soll in KeinerFamilie fehlen Warum 1 Well bei woi Kindern in einem Jahre eine Maschine 327
wird 3 J0der Kann nach der beigetegten Gebrauchs Anweisung sofort Haare schneiden

Wo eine Maachino im Hause ist kann keine ansteckende Rra kheit darch Uober
tagung entatohen In tausenden Famitlen bat sich meine Volksfreund Measchine
kurzer Tolt eingeführt

2 e eS Iwer D

rn

7olyphon usikwerke
h Drehorgeln mit Metalinoten

l Girekt vom FadrikationapliatzZlehharmonikas Concertinas Bandoneons
Zithern Violinen Mandoſinen

nur erstkigseige fadribäate
gegen Baarzahlung mit hodem Rabatt aued
gogen geringe a Ronatara don Tee offerirap

Jänichen Co Leipzig
Kataſfoge portofroet

Weihnachtsbitte
des Frauenvereins für Armen und Krankenpflege

Alle Mildthätigen und Kinderfreunde erlauben wir uns angelegentlichſt zu bitten
uns wie in frühren Jahren durch Geſchenke an Geld Stoffen Kleidern und Spielzeug
auch gebrauchten Sachen zu unterſtützen Ungefähr 150 Kinder von 26 Jahren
werden täglich der Kinderbewahranſtalt übergeben 40 ſechs bis neunjährige Mädchen
beſuchen die Strickſchule 137 größere Mädchen und 35 Konfirmandinnen die Flickſchule
und 50 größere Knaben die Forthilfeſchule Wir möchten mit den Gaben den vielfach
in bedrängter Lage lebenden Eltern helfend zur Seite ſtehen Zur Annahme ſind bereit
frt Beſchnidt Martinsberg 21 Frau Oberprediger Wächtler Kl Brauhausſtr 26

rl Rummel Moritzzwingen 186 und die Untzeichneten

Jm Auftrage des Vorſtandes
Frau Emilie Hethcke Burgſtr 45 Frau Prof Waguner Heinrichſtr 9 I

ung von Hleidern nach Maß erleidet keine Anterbrechung W
Große Ulrichſtraße 5

Erdgeſchoß u l Stock

e ehe eeeeewe e reiſe abr Weihnachtsbäckerei etc
Soweit Vorräthe und Abſchluß reichen

offeriere ich unter Garantie ſür aur vor
zügliche Waaren Preiſe pro Pfund
Roſinen Keine hartſchaligen 30 u 32 Pf
a do feinſte 38 42 und 50 f
S Corinthen nur ſeinſte 30 u 40 Pf
S Sullaninen do do 50 u 60 Pf
S Citronat öeler 55Wſ bei 5 Pſd 56 D
SMandeln nur prima Qualität 75 Pſ

do extra große geſiebite 85
do allergrößte u bittere 95

Zucker gemahlen à Bd 29 D
Srotraffinade do bei 5 Pſd à 30 Pf
Döllnitzer Weizenmehl

Preis für 4 Pfd a 12 Pfd à 25 Pfd

u
a

Kr S 50 r M 155 M 925
Nr 00 S 55 Beutell 1,70 355M 000 60 Uss 385
W Säckchen ſind von der Mühle plombiert

Alfterfeinſte Tgar friſche bayr Schurlzbutter

4 ſo 110 Pf bei 5 108 Pf
ar reine à DGetreide Hofe nur 60 pf

Für beſonders gute Wackſähigkeit von
Heſe und Mehl übernehme ich Garantie
wie auch meine Schmeſzbutter mit ge
wohnſichen Sorten nicht zu vergleichen iſt
WMusKainüſſe a Bſuihe beſond preiswerth

Banille nur beſte Bourbon ſehr große
Stangen à 25 u 30 Dſ 10 Gramm 70 Pf
Baniſlin deſtes 3 Backete 25 Pſ

Baniſlin Zucker flark z Pſd 50 F
M in nur belle in h undal gar 6 i Efund Packeten
Solo beſte Marke der Welt à Dſd 70 f
Nr 1 die allgemein beſte Marke 60 f
Nr 2 vorzügſ zum Wacken 50 ſ
Gar neue beſte Nüſſe denkbar billigſt
Baumker en nur allerbeſte StetZ tiner Stearin alle
Größen à Packet 38 à Dſd 75 Pf
Wanmbiscuits ſ bunte à Dſd 65 D

do mit Chocolade à Pſd 100 Pf
Obige Waaren liefere bei min

deſtens 6 Mark Entnahme u ein
öis zwei Tage vorheriger Beſtellung
hier frei Haus dagegen gewähre
ich nur bei Abholung auf obige
ſämmtliche auch 25 Pfund Preiſe
die üblichen zwei Prozent Rabatt ev
gleich baar Marken werden vor
Weihnachlen dagegen nicht zurück
genommen Für die Vorſtadt und
r Wohnungen bitte ich
um baldige Beſtellung um pünktlich
liefern zu können

Hallesches Kaffee und Cacao
Verſand Geſchäft Fernfyr 2300

Otto Bornsohein
Mittelſtr 21 neben Gr Steinſtr 14

Liahung

ik

t Latzorbei i Bern

Berliner Pfordo
Lotterie

8333 Gewians Gesammtwerth R

1 Cew 10000 10 000
8000 8000
5500 5800
5000 5000
4000 4000
3000 3000
2500 5000
2400 7200
2000 16000

250 3000
200 6400
100 4000
20 2200

1020 u 10 10200
2100 6552106500
Loose à 1 Mark 11 Loose 10 Mark
Porto und Liste 20 Pfg extra
versendet auch unter Nachnahme

Carl Heintsze
General Debit

Kern Unter den Linden 3

Ein Geschäftsmann

Mitte 30er Jahre ev ſucht eine Lebens
gefährtin behufs Einheirathung od Selbſt
gründung eines kleineren Geſchäfts Bitte
ernſtgemeinte Offert mit Photograph unt
P 175 an die Exp d Bl einzuſenden

Fnade oder Mädchen
im Alter von 10 14 Monat wünſchen
kinderloſe Leute ohne gegenſeitige Verpflich
tungen an Kindesſtati anzunehmen
unt C H bis zum /12 an die Filiale
des General Anzeiger in Zörbig

1
1

1

2

3

8
12

32
40

110

n2o

Pennnntmachung
Die Schutzſtrelfen neden dem Bahnkörper zwiſchen Nietleben und Dölau da

Halle Heitſtedter Eiſenbahn ſollen zur Bewithſchaftung auf mehrere Jahre verpachte
werden Die Bedingungen werden im Termin am Montag den 2 December b
kannt gemacht Verſammlungsort Bahnhof Nietleben Vormittags 8 Uhr

Betriebs Abtheilung Halle a S
der Geſ m b Luez C Co Verlin

Amtliche Bekanntmachungen

Brkanntmachung
Mit dem 31 März 1902 läuft das mit einem Conſortium von 4 Verſicherungt

geſellſchaftey wegen der Verſicherung der ſtädtiſchen Gebäude und Mobilien
gegen Feurro und Erploſonogrfahr eingegangene Verſicherungsverhäliniß ab
Zwecks Abſchluſſes eines neuen Vercherungsvertrages auf einen Zeitraum von 5 evptl
auch 10 Jahren erſuchen wir hierdurch um Abgabe von Angeboten

Die Verſicherungsſumme beträgt gegenwärtig 17868236 Mark und ſezt fich
zuſammen in Anſehung

b der Mobilien
aus Objekten einfacher Gefahr mit 1368301 Mark

erhöhter èeb360874 340447
16 159 488 Mark 1708748 Mark

17868236 Mark
Zu dieſer Summe tritt noch innerhalb der nächſten 3 Jahre der Betrag von

1823453 Mark über die mit verſchiedenen anderen Geſellſchaften eingegangenen Ver
ſicherungen welche innerhalb der genannten Zeit endigen und dem ev neu zu bildenden
Conſortium ſ Zt mit überwieſen werden ſollen Der obenangegebene Verſicherungswerth
wird ſich außerdem infolge der in der Ausführung begriffenen Neuabſchätzung der
einzelnen Verſicherungsobjekte noch erhöhen

Jn den Angeboten ſind die Prämien getrennt für Objekte einfacher und für
ſolche erhöhter Gefahr ſowie für die einzelnen Verſicherungsobjekte nach Prozenten
und gleichzeitig auch Beträgen zu fordern Falls hinſichtlich der Objekte mit
erhöhter Gefahr verſchiedene Gefahrenklaſſen zu bilden ſind ſo müſſen auch hierfür die
Sätze beſonders aufgeführt werden Ferner iſt in den Angeboten anzugeben welcher
Betrag jährlich zu den Koſten des ſtädtiſchen Feuerlöſchweſens deigeſteuert werden ſoll

Die Angebote ſind verſiegelt und mit der Aufſchrift
Angebot auf die Verſicherung der ſtädtiſchen Gebäude und Mobilien gegen

Feuers und Erxploſionsgefahr verſehen bis zum
0 December er Abends 6 ülhr

im Bureau für Grundeigenthum Rathhausſtraße Nr 1 Zimmer 73 niederzulegen
woſelbſt auch Verzeichniſſe über die einzelnen Verſicherungsobjekte entnommen werden können

Halle a S den 18 November 1901

n der Gebäude
9858514 Mark

Der Magiſtrat Staude

Brkannkmachung
betreffend Sonntagsruhe im Handelsgewerbe

Der Herr Regierungs Präßdent hat hente angtordnet daß auch
in die Jahre am I äventsonntage in den hieſgen Uerkaufv
ſtellen die veriängerte Verkanſs und Besehnftizuangezelt zu
zulaſſen ſei Die diesſeitige Bekanntmachung vom 21 ds Mis General Anzeiger 276
iſt dadurch hinfällig geworden

Es darf demgemäß am nächſten Sonntage dem 1 December die Beſchäftigung
von Gehilfen Lehrlingen und Arbeitern und der Verkauf in den offenen Handelsſtellen
des ſtehenden Gewerbebetriebes hierſelbſt in ſolgendem Umfange ſtattfinden

1 in der Zeitungsſpedition von 4 bis 9 Uhr Vormittags und von 12 Uhr Mittags
bis 5 Uhr Nachmittags

2 im Handel mit Back und Conditorwaaren von 9 Uhr Vormittags
111 Uhr Vormittags bis 6 Uhr Abends

3 im Handel mit Milch von 9 Uhr Vormittags 111 Uhr Vormittags
bis 3 Uhr Nachmittags und von 8 Uhr Abends

4 in allen andern Handelsgewerben von 9 Uhr Vormittags und von
11 Uhr Vormittags bis 7 Uhr Abends

Halle a den 28 November 1901
Die Polirei Verwaltung

2Anosſchreibung
Die r einer elektriſchen Beleuchtungsanlage auf dem hieſigen

ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofe ſoll im Wege der Wetrbewerbung vergeben werden
Angebote ſind bis

Montag den 16 December d Vormittags 10 Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus
liegen und entnommen werden können Die nöthigen Aufmeſjungen ſind von den Be
werbern ſelbſt zu bewrrken

Halle a den 28 November 1901
Der Stadtbaurath Genzmer

Bekanntmachung
Oer Preis der Gas Coke beträgt zur Zeit auf unſeren Anſtalten

für das l jerklernerte Coke 1 Mk 20 Vfg
grogſtüchge 1 10Bei Entnahme von windeſew 15 l übernehmen wir die Anfuhr und das Ab

tragen und berechnen hierfür 15 Pfg für das bl
Halle a den 31 Juli 1901

Tie Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

Wichtig für Hautkrauke e
ch 2 2 2 qè nc JM Schüge s UniverſalHeilſalbe

Berühmtes Heilmittel für naſſe und
trockene Flechten Hautkrankheiten
aller Art eiternde und ſchlecht
heilende Wunden Krampfader
geſchwüre Lupus Wolf 2c Echt
mit der Schutzmarke Hygica

d h Doſe 1,50 Mk i Doſe 75 Pfg

Allen die an Hautaus
ſchlägen Flechten Beinge
ſchwüren ererbter oder durch
eigenes Verſchulden erlangter

Säſteverderbnuis Hämorr
hoiden Schwindelanfällen
Gicht und Rheumatismus
Magen und Verdauungé
beſchwerden Blutand ang
nach dem Kopfe c leiden
ebenſo Blaſen Leber und BeeNierenleidenden wird da hberühmte n a 2Sobütaes Prämiiert mit Gotdener Medaille

Blutreinigungs Pulver Weltansstellung Paris 1900
z Dofe 1,60 Mk dringend und beſtens empfodlen r m e

a Zeinleidenin Pulle in der Noich iporhele
15 Löwen Apotheke am

arkt ſowie in vielen Apotheken derUmgegend vo Offenes Beinleiden Meine Frau war
e r ſchon jeit langer Zeit an einem offenenm wenbe man an M Ferr Beinſchaden erkrankt ſodaß ſie kaum noch

e ä gehen konnte Alle dagegen angewandtenund verſuchten Miltel blieben ohne Erfolg
Als nun das Uebel immer ſchlimmer wurde
und nichts mehr helfen wollte wandten wir

s Doſen portofrei

523 Cdl M 1e
o

uns an Herrn C Schöning i Dortmund
Schwanenwall 46 Die große offene

de

a

3 Liuhiumcardonat 0,8 Weinſäure 18,00

e her 250,0 Perubalſ 240,0 ſtark eiternde Wunde heilte zuſehends und
rrhentinct 15,0 amerik Vaſeline 12,5 Ko bedeckte ſich bald mit einer neuen geſundenoffictn ſüß Mandelöl 1,5 Styrol 50,0 ſich 9

wach v Ko concentr Vaſogen 12,5 Ko auf Dem Herrn Schöning meinen tiefge
t a ungt molle fühlteſten Dank

h Langenbochnum bei Herten i W
ſänder beſorgt verſchwiegen Vorſchuß

Brnanvivriit S innum h an dui 9

Zinkoxyd 2,5 Ko gereinigtes gelbes Bienen Haut Auch hörten die gräßlichen Schmerzen

nen Anton Mensing
wird gewährt Kuhgaſſfe 8 II
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Fertig I BoegelsaeS m 22S h3 e m 5 e S
ſowieMervösen ſchwächlichen Kindern

und FrauenBlutarmon ſei di den Feryten vielfach mit en efter u
Bleiehsüchtigen Reichardit sMagenleidenden Lactolacie enormer

Pfd Mk 80 O viceher nie Welcannten G
an lungenleidenden mm einem Verſuch auf das Wärmſte e W viligen Preigen n

S 4

r

en Verldenden empfohlengswerth Dieſes wohlſchmechende Kakao Präparat ſtellt eine auf ſtreng wiſſenſchaftlicher Grundung der lage beruhende Verbindung von doppelt entöltem Reichardtkakao mit chemiſche reinem Milch Wzucker und Nährſalzen dar ſeine chemiſche Zuſammenſetzung entſpricht durchaus dern u
nd ſa Szenten S ſchnitt der menſchlichen Uormal Nahrung

fte mi erin die Proben und ausführliche Preisliſten umſonß und pofſſfrei e
wuqher Vicht hohen Rahßatt ſondern die Güle der Waare derücßchagen Sieſoll e Kakao Compaguie Grössto deutsche S bitte beim Einkauf Jhrer Honigkuchen zum bevorſtehenden Weirhnachtsfeſte

gegen h 3 a Kakaopulver Fabrik h Die Honigkuchenfabrih vonP Dete Carl Booeh fr C H Hollstein
können in Halle a gegr 1792Verſandabtheilung Ha 110 e D 2 t Greiteſtr 1 und am Hlarkt im Rothen Thurm

Schillerſtraße 57 Telephon 2299 und Gr Ulrichſtraße 4/5 Telephon 2357 S fabriztert beſte Qualitäten und empfiehlt außer den
S S Scheiben als Beſonderes Chocoladen Spitzkugekn Hubhertuskuchen unHandverkauſ Stadie und Poſtwerſand Ponpatkere von 20 N an portoſvei Herzen ff Braunſchweiger Griechiſche Sſeſſernüſſe geſüllte Thorner

e S e Jiegnitzer Vomben Thorner Katharinchen Dariſer Pflaſterſteine friſchenaneh r e ne e Boe S e aacronenkaufvo e e S a e e i e d e r e a S S S Prnaliné Haselnuss 9 jetorin Mesvinn Oncao
t zu We e t r es t aa u andere Lebkuchen Packeltee 5 d r a e r t e J S u a 5 c d z 3 s h 3 rger 276 a k h Cognac Praliné f Chocoladen Dessert und feinste ConſiturenW Bann Confeete in allen Preislagenäftigung

un e Uur eigene FabriliateMittag e Mehr denn je entu Sleeblatt n e 32 F I Krause
rmittags dem Namen Kleeblatt S 9 meeI Zulfter e ne Fr Urichstr WoStück ungen die an erst n J Ppermann a ter

klassige Butter gestellt 5 in S Gold u Silherwaarenfabrik62 p kg werden dürfen eipzigerstr 23 1 t nie Vor
x w Würziger Wohlge m aden und Contor Schbarrenstrasse 5/6hieſigen D w on einer Geruon Alter Markt 18 Fabris Weidenplan 3erden e 6 S JSpecia litätt mr gutes Aussehen und vor 4 men stylgerechtei reichfähiq J ehmuek undv e etehnen derte r Steinstr a theilden De Butter ausWollen Sie eher Thomasiusstr 40

sein eine wirklich feineButter auf Ihren Tisch e e mdringen Stei röß e dis eDenn g es mit Klee Steinweg 24 e dir in nd ſe

biaii Butter a Karl Koch ſcheernburgerstr 16herurrgorcn Pfannkuchen unch
Karkoffelkringel

mit Vanilleguß und den feinſten Frucht
füllungen eigener Fabrikation

Ferner S en r eret c e S e von ſeinſter utter feinſte Berlinerwenn Sie e wirklich reelle chike und dauerhafte c J u n

J e a W u i n geſchmack unübertroffen

zu ſehr billigen Preiſen kaufen wollen ſo empfiehlt ſich der Einkauf d e e Avpſel Mohn und ſartoſfeltuchen
We ſowie eine große Auswahl geſchmackvollerim Special Geſchäft für e Nortenansſchnitte Teſſert u Kaffee

er S gebäcke empfiehlt täglich friſchelegante erren und Knaben harderobe nari Keen n 1
Arbeiter Zerufskleidung c e e

an elegen ſeits lan Arthur Mendelsohn 53 7e r See o villige PIüschteppiche

e

e

an S

rau waroffenen t Her Coulante Bedienungim noch S g Grössen 35/200 I75235 200300 cmvandten n e reren e 7Erfolg e e e S W S r praclitvollen modernen Mustern soweit dert wurde e e h a e S S h l Vorratle reicletten wir tin Taschen Uhren 7rait ert en vöhmische und Steinkohlen C er Arnold s eroitzsch
e bill bei mehrhundertz giebt ab zu Sommerpreifen facher Auswahl und Gr Vlriclistrasse am KleinsclkmiedenAdI Gers mann E Radocke re S Fernaprecher 45

n einwe 4z Zelepbon 2359 en gehen t greter geett g Perſteete Traufenſtrahe neten ſeiner eren rn h h e
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MWerronwäseſto eFrioologen Cravatlon NWandseſtu ſ

Aüto cNütson KReisoöhecſen Scſtürgen loidor

Jiseſigeugqe an Wiseſi u Jaseſientüeßer
SBlusen Corsets Anstanòs u Anterröcke Leinen

Baumwollstoſffe Damen u Winberwäseſie

e e Se e W e h e
a ck verboten

Wringmaschinen Weelnasehigon

Otto Giseke Nachf

Fahrrad und 7 TNähmaſchinen Handlg e e
43 Halle a S mnur Er Steinstr 83

Sonnabend

alle a S

e für und KaI e h er S en e zu u 3 a J 2 We 7 miche
30 November

5 S

Fernsprecher 292

Drösstes Seseſtäftsſiaus am Glatse
FlIektrischer Personen Aufeug

Specialität
Braut u ine Nutungen Gberßemöen naeß oNaass

Meine diegjälrige

Weihnachfs Ausstellung
ist erörrnet un dretet Fe ausserordentlien biIIigen Proeisen eine heorvor

ra gende Auswahl in allen Abtheilungen meines Geschäftsauses

ar J
stoffe areſßtente Flanolle

Z Ffagoe

l

Z Ftago
Dardinen Sorlièron Soppieße Vorleger Foello
cBotlinletts Drolloe

Seßlaföeckon Vollständö Seſilafeimmer Cinrießtung
Bunto cBettgougo Dol u

Z Etage
Ciserne un Noessing cBollstollen

Foertige chellton

el foborn Matratsen cRossſtcare

Muster u Ansichtssendungen portofrei

S S e SeAanhchud ſein
Fernruf

C Siebvert
Leipzigerstrasse 9 gegenüber der Ulrichskireche

Weihnachts Specialität

Das verſiegelte

garantiert prima Walzen

Oscar Schiltf

dung des Betrages
L J

d

e Z LiligſtS e e84 Teprigerstrasse
Enorm billige Schuhwaaren Geſchenke gratis

Wir bringen zun Verkauf zu feſten von der Fabrik auf
geſtempelten Preiſen

2 ugstiefel Knopf und Schnürstiefel für Damen und lerren

Fernruf2363 Kegründet 1853 2363

Damen Handschuhe schöner Vewaokung o 4 dea h h r rur ene
6 U 7 Buch Ioses

das Geheimniß aller Geheimniſſe gebunden
welches früher 7 Mk 50 Pfg koſtete ver
I ſende ich gegen Nachn odI um nur 3 Mark vorherige Einſen

Glück und Segen
dauernde Geſundheit Zahlr Dankſchreiben

E Gehbhardt Nürnberg
l

WTuch und Filzstiefel Filzschuhe W Gummischuhe

I riestgy billigDeutsch Amerikanisene Schuhfabrik G m v
nur Leipzigerstrasse 84 am

W iele h beste iS Be e W e

h

Barchent Hemden

i

Als
Geschenke

Wirthſchafts

Kinderſchuhe uſw

ſtehen in unſeren

ſichtigung aus
e

e

T das

Iuſius Hammorsohlag eiten

e
l a e

8

blau Leinen Arbeits Confection S nit
B
e
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werden verabfolgt

gegenſtände aller Art
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De dDie Geſchenke
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